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usw. genauesten^ errechnet und wird das Ergebnis
in den Voranschlag eingesetzt.

Ausgaben, welche in ihrer Höhe von Jahr zu
Jahr veränderlich sind und sich nach den Bedürfnissen
und Rechten der Einnahmsberechtigten (Körper¬
schaften oder Personen) richten, sind mit dem Durch¬
schnitte eines längeren Zeitraumes einzusetzen. Zu
empfehlen ist hiebei die Ermittlung, ob sich ein An¬
steigen oder Fallen der Abgabensumme in diesem
Zeiträume bemerkbar macht. Zur Vermeidung von
Ueberschreitungen ist die Berücksichtigung dieses Um¬
standes unbedingt nötig. Auch in diesem Falle sind
Ereignisse, die auf die Höhe der Ausgabe einen
Einfluß ausüben können, in Betracht zu ziehen (Ver¬
schärfung der Wirtschaftskrise wirkt auf das Kapitel
„Armenauslagen" ein, Unwetterkatastrophen auf das
Kapitel „Straßenwesen" usw.).

Ausgaben, deren Höhe im Ermessen des Ge¬
meindeausschusses liegt und von diesem bestimmt
werden kann, sind nach Durchführung vorsichtiger
Erhebungen und Schätzungen, wobei Voranschläge
von Sachverständigen einzuholen sind, oder unter
Berücksichtigung der Leistungsfähigkeit der Steuer¬
zahler in den Voranschlag einznsetzen, und zwar in
der Höhe, wie sie der Gemeindeausschuß nach reif¬
licher Ueberlegung und unter Zugrundelegung der
Verantwortlichkeit gegenüber den Steuerzahlern fest¬
gesetzt hat. Dieses Kapitel muß die größte Sorge des
Bürgermeisters sein und ist mit Gewissenhaftigkeit
darüber zn wachen, daß dieses Kapitel nicht über¬
schritten, bzw., wenn dies der Fall sein sollte, recht-
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